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Visualisierung der «Via Regia»
aus Sicht des Illustrators



Anlagentyp

......................................................

Adresse

AngebotenesGebäude

Anzahl Wohnungen

Wohnungsgrößen

Stellplätze

Mieterwartung

.....................................................

Bezugsfertig/

Gesamtfertigstellung

.....................................................

Kaufpreis inkl. Stellplätze

.....................................................

Ankaufsfaktor

.....................................................

Jahresnettokaltmiete

Longstay / Serviced Apartments

...................................................................................................................

Waldstraße 2A, 04105 Leipzig

...................................................................................................................

«Via Regia»

Effizienzhaus: KfW 40

Flurstücksnummer 3187 Blatt 18 86, Gemarkung Leipzig

616 qm Grundstücksfläche

ca. 1.966 qm vermittelbare Wohnfläche

...................................................................................................................

44 Wohneinheiten

...................................................................................................................

von 31,94 qm bis 92,33 qm

...................................................................................................................

14 Tiefgaragenstellplätze im Parklift, 3 Außenstellplätze

...................................................................................................................

ca. 23,50 €/m2 Wohnfläche, kostenfreie Erstvermietung,

12 Monate Mietgarantie, Tiefgaragenstellplatz 100,00 €,

Außenstellplatz 65,00 €

...................................................................................................................

Bezugsfertigkeit 31.12.2024,

Gesamtfertigstellung 31.03.2025

...................................................................................................................

14Mio. €

...................................................................................................................

24,4-fach der Jahresnettokaltmiete

...................................................................................................................

573.670,00 €



Visualisierung der «Via Regia»
aus Sicht des Illustrators





VISUALISIERUNG DER
STRASSENANSICHT

«VIA REGIA» IN LEIPZIG
AUS DER SICHT DES
ILLUSTRATORS



UnserObjektViaRegiabefindet sich inderWaldstraße 2a

imLeipzigerWaldstraßenviertel. DieNeubauimmobilie ist

einEckgebäude,dasdurch seinemarkante Fassadedie

Aufmerksamkeitauf sichzieht.VerglasteVorsprüngemit

Sitzgelegenheitenverzierendas Meisterwerk,dessenFenster

undBalkone einarchitektonischesSpielmitderdritten

Dimensiondarstellen.GoldeneWandpaneele wertendie

Fassade zusätzlichauf.Das aufwendiggestalteteEntree,

einmitNatursteinen verkleidetesTreppenhaus,modernes

LichtdesignundHotelteppiche in denFluren betoneneinen

internationalen großstädtischen Chic in Art-Deco-Optik,

derdieserherausragendenWohnlage in jederHinsicht

angemessenist.Damitbildetdas ViaRegia einattraktives

AushängeschildamWaldplatz, denesan repräsentativer

Stellebaulich abschließt. ImViaRegia stehen insgesamt

44Wohneinheiten zumVerkauf.DieWohnungsgrößen

bewegensichzwischenkompakten32m2 undgroßzügigen

92m2.Nebendiesemvariantenreichen Größenspektrum

gibteseineBesonderheit,die in derLeipzigerWohnkultur

bislang nochviel zuweniganzutreffen ist, aber inanderen
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Standort des zukünftigenObjektes «Via Regia» (oben)
Blick zum Waldplatz (unten)

Metropolstädten längst zumfestenBestandteil derurbanen

Wohnkultur gehört: LongstayAppartements.ImVia Regia

bietenwir diesenzeitgemäßen Wohnungstypmit ästhetisch

hochwertigenDesign-Einrichtungan.Die Longstay Apparte-

ments habenpraktisch-funktionelle Grundrisseund stattliche

Raumhöhenvon 2,60m. Sie sind imRetro Art-Deco-Stil ein-

gerichtet.Dazugehören individuelle Schrankbauten undweitere

Designermöbel,Einbauküchen, Naturstein-Badezimmermit

matt gebürsteten Armaturen in Gold oderein indirektes Be-

leuchtungssystemimSchlafzimmer. AlleAppartements verfügen

überBalkon oderLoggia,dieMaisonettewohnungen haben

einegroßeDachterrasse.Weiterhin gehörenzumVia Regia17

PKW-Stellplätzemit E-Ladesäule.

Folgende Highlightserwarten Sie:

• ARCHITEKTONISCH
AUSSERGEWÖHNLICHER NEUBAU
• LONGSTAY APPARTEMENTS ALS

ATTRAKTIVESURBANES WOHNKONZEPT
•GROSSES WOHNUNGSSPEKTRUM MIT

PRAKTISCHEN GRUNDRISSEN
•HOHE, LICHTDURCHFLUTETE RÄUME
• KOMPLETTE DESIGNEINRICHTUNG

IM ART-DECO-STIL
• HOCHWERTIGE SANITÄRAUSSTATTUNG



Innenvisualisierung der «Via Regia»
mit Mustermöblierung aus der Sicht

des Illustrators



Freiflächenplan
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Eindruck der
Lepziger Innenstadt

DIE METROPOLELEIPZIG

Das inWestsachsen gelegeneLeipzig istdas wichtigste

Zentrumder länderübergreifendenMetropolregion

Mitteldeutschlandmit rund 2,4Mio. Einwohnern. Diese

Region–undallen voran dieMetropoleLeipzig– zeichnet

sichdurchwirtschaftliches Wachstum, angesehene

Institutionen vonLehreundForschung sowiekulturelle

Einrichtungen vonWeltrang aus.DieMessestadt Leipzigals

jahrhundertealtes ZentrumdeseuropäischenHandels ist

auch heuteausgezeichnetin ihrer Region, inDeutschland

und inderMitte Europas vernetzt.WichtigeStädtewieHalle,

Dresden,Magdeburgundnatürlich Berlin sindaufdem

Verkehrswegschnell erreichbar. DerFlughafen Leipzig/Halle

ist ein internationaler Umschlagplatz fürWirtschaftsgüter.Ein

AufschwungbeimArbeitsplatzangebot sorgtdafür, dassder

Strom an Zuzüglernnichtabreißt, dieLeipzigseitmehreren

Jahren zuram schnellstenwachsendendeutschenGroßstadt

machen.Nicht nur guteWirtschaftszahlen – auch das Flair der

Stadt, ihrehoher Lebens-undErlebniswert, dieWohnqualität

unddie vieleNatur inunmittelbarerNachbarschaft zueiner

sehenswertenstädtebaulichen Bausubstanz machenLeipzig

für alte undneueEinwohner zur erstenWahl.

Das Völkerschlachtdenkmal (oben)
Bundesverwaltungsgericht Leipzig (unten)



Porsche-Werk in Leipzig
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Dankdeswirtschaftlichen Aufschwungs,das aus dem

beispiellosen Bevölkerungswachstums von Leipzig –

allein 13 Prozent Zuwachs zwischen2010 und 2018 –

resultiert. 2019 feierte sie offiziell den Zuzug des600.000.

Einwohners. Es sind Global Player wieBMW, Porsche, DHL

und Amazon, die in LeipzigmoderneNiederlassungen

errichtet haben und eine deutschlandweite Anziehungauf

Fachkräfte entfalten.

So verlassen hier täglich rund 1.000 BMW-Fahrzeugeund

600 Porsche die Fließbänder, werden auf einer Fläche von

11 Fußballfeldern Amazon-Warengelagert und bringen

DHL-Flieger2.000Tonnen an Güter zu Bestimmungsorten

rund umdieWelt. Längstwieder spielt Leipzig in der ersten

Liga europäischer Wirtschaftsstandorte. Dieswiederum

führt dazu, dassweitere bedeutendeUnternehmendie

Attraktivität Leipzigserkennen und nachziehen – etwawenn

DRAkünftig am Flughafen Leipzig/Halledie Turboprop-

KurzstreckenmaschineDornier 328 fertigenwill und dafür

eigensein neuesWerk baut.

Die alte Messe-und Handelsstadt Leipzig, einstwichtigstes

deutschesVerlagszentrumundHochburg der Kürschnerei,

hat sich in denNachwendejahren neu erfunden. Viele

Dienstleisterund innovative Startups haben sich in Leipzig

angesiedelt. DerMitteldeutscheRundfunk unterhält hier

seine Fernsehzentrale in einemaufregenden gläsernen

Neubau. Auchdie Zahl der Touristen, Tagungsgäste-und

Messebesuchererreicht immer neueDimensionen,weshalb

sich Leipziggegenwärtig in einemHotelbauboom befindet.

Die guten Perspektiven für qualifizierte Angestellte

und Firmengründer haben nicht zuletztdirekte

Auswirkungenauf den Leipziger Wohnungsmarkt. Der

eingangs genannte Zuwachs zwischen2010 und 2018

umfasste 35.000Haushalte – neu gebaut wurden im

gleichenZeitraum indesnur 8.600Wohnungen. In

dieserzunehmendangespannten Situation – zumal in

besonderenLagen wie demWaldstraßenviertel – ist unser

Objekt Via Regia eine sicher willkommeneBereicherung

desknapper werdendenWohnraumangebots.



Die1409gegründeteUniversität Leipzigist nicht nur

die zweitälteste, sondernauch einederbedeutendsten

inDeutschland. Rundum denzuder600-Jahrfeierneu

gestaltetenCampus sindheuteüber 30.000Studenten in

14 Fakultäten versammelt. Die AlmaMater Lipsienis zieht

jungeMenscheaus allen Ländern nach Leipzig,die zueiner

besonderenVielfalt undDynamik beitragen. Viele von ihnen

bleiben auch nach demStudium inder Stadt: Alsjunge

Firmengründer, hochqualifizierteMitarbeiter, als Forscher

und Entwickler.

Danebengibt es eineblühendeHochschullandschaft: Viele

Karrieren in derWirtschaft beginnenan der privatenHHL

LeipzigGraduate School ofManagement. Ebenso hochka-

rätig wird der Künstlernachwuchs an denHochschulenfür

Grafik undBuchkunst, fürMusik und für Theater ausgebil-

det.Dabei blickendiese LeipzigerInstitutionen auf einegroße

Tradition der alten Messestadtals gefragtesBildungszentrum

zurück.Goethe undNietzscheetwahaben hier studiert und

nach ihnen unzähligePersönlichkeitenvon nationalem und

internationalem Rang. Aberauch Lifestyleund Partykultur in

Leipzigsind von seinen studentischenEinwohnern inspiriert.

Sie sorgendafür, dass die Stadt sich auch über die Jahrhun-

derte stetseine jugendlich frischeurbane Kultur bewahrt hat.

Leipzigwar schon immereinHotspotderHochkultur. Das

Gewandhausorchester ist einesder renommiertestenderWelt.

DieBühnen vonOperund Schauspielhaus findendeutsch-

landweit Beachtung. DieThomaskirche,an der Johann Sebas-

tian Bach alsKantor wirkte,istHeimstatt desweltberühmten

Thomanerchors. Im MuseumderBildenden Künstesind

herausragendealte undneueMeister versammelt,darunter

auch dieWerkederNeuenLeipzigerSchule. Parallel dazuhat

sichauch einegleichnamigeFilmszeneinder Stadt entwickelt.

In LeipziggibtesangesagteKonzertbühnen,Clubs,Kabaretts

undTheater. In denwestlichenStadtteilen entstehenneue

Ateliers,Studios, Werkstätten. Essind die typisch LeipzigerLe-

bensartunddas guteinnerstädtischeKlima, die vieleKreative

anziehtund dabehält. Leipzigprofitiert vondiesemkulturellen

Bonus auch imHinblick aufdie vielen Stadttouristen, die

zumindestwährend ihresAufenthaltsdiehoheLebensqualität

vorOrt kennenlernen.

Alte Spinnerei (oben), Museum der
bildenden Künste Leipzig (links), Galerie
für zeitgenössische Kunst (rechts)





Leipzig ist eine außergewöhnlich grüne Stadt. Insgesamt

2.500 Hektar Auewald bedeckendas Stadtgebiet, was

für eine Großstadt einzigartig ist. AlsGeburtsort des

Schrebergartens hat Leipzigzudemrund ein Drittel

seinerGrünflächen in Formvon Kleingärten. Wie ein

grünes Band ziehensich naturbelassene Auewälder

und Parkanlagen von Nordennach Süden – mitten

durch die Stadt. Das Waldstraßenviertel hat zu dieser

ausgedehntenStadtoase mehrere Zugänge.Nördlich

unseresObjektsVia Regia erstreckt sich das Rosental

mit uralten Eichenbeständen und dem Zoo Leipzig.Zu

Fuß oder mit dem Rad lassen sich hier wunderbare

Touren unternehmen, etwa zumAuenseeoder in die

andere Richtung zumWildpark in Connewitz.Aberallein

schon ein kleinerSpaziergang zum Zoo und umdie

großeWiese herum im Rosental, haben einen immensen

Erholungswert. Palmengarten, Clara-Zetkin-Parkoder die

Pferderennbahn Scheibenholz sindweitereZiele für eine

sonntägliche Familientour zu Fuß.

Nach Süden zu wird Leipzigsgrünes Band zunehmend

urwüchsiger. Seinen Abschlussbildet das Leipziger

Neuseenlandmündet in einemNetz von Gewässern, die im

Sommer zumBaden, Grillen, Sonnen und natürlich zum

Wassersport einladen. Auch im Norden der Stadt bietet

sichmit demNaturschutzgebiet Burgaue zwischenNeuer

Luppe undWeißer Elster ein reizvolles Naturreservoir

für Wanderer und Radfahrer. Wer imWaldstraßenviertel

Die Red Bull Arena (links), Das
Mückenschlösschen in Leipzig (mitte)
und das Restaurant Trattoria (rechts)



zuhause ist, hat die Wahl: Man kann sich einfach treiben

lassen und zum Beispiel seinen Joggingparcours entlang

von Elsterbecken und Elsterflutbett legen.

In Leipzig istman von jeher gut aufgehoben, wenn der

Sport zum Leben gehört. Die Stadt weist eine Vielzahl

an Vereinenund gut ausgebauten Sportstätten auf.

Wer in der Red Bull Arena RB Leipzig seineGegner

empfängt und begeistert aufspielt, ist ebenso Teil der

sportiven Stadtkultur wie die Möglichkeit,mitten in

Leipzigein Kanu mieten und durch eine der Wasseradern

paddeln zu können. Die Clubszene, Ausgehkulturund

Gastronomielandschaft sind auf einem hohenNiveau

und halten viele Überraschungenbereit. Und ob

Bundesligaspiel, Open-Air-Konzert,Gourmetrestaurant

oder Comedybühne– all dies ist vom Via Regia aus zu

Fuß oder mit wenigenStationen in der Straßenbahn

erreichbar.
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Eindrücke des
Waldplatzes
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1 MÜCKENSCHLÖSSCHEN

2 ROSENTAL

3 ZOO LEIPZIG

4 QUARTERBACK IMMOBILIEN ARENA

5 TRATTORIANO.1

6 WALDSTRASSENVIERTEL

7 THE WESTIN LEIPZIG

8 HÖFE AM BRÜHL

9 MUSEUM DER BILDENDEN KÜNSTE

10 HAUPTBAHNHOF LEIPZIG

11 SCHREBERBAD

12 STADTHAFEN LEIPZIG

13 THOMASKIRCHE

14 UNIVERSITÄT LEIPZIG

15 LEIPZIGER OPER

16 RATHAUS LEIPZIG

17 MDR-TOWER

18 GEWANDHAUS ZU LEIPZIG

19 GRASSI MUSEUM FÜR VÖLKERKUNDE

20 SACHSENBRÜCKE
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Das Waldstraßenviertel

Unser Objektbefindet sich im LeipzigerZentrum-Nordwest,

besserbekanntals Waldstraßenviertel. Eserstrecktsich

zwischender Innenstadt unddemArealam Elsterbecken

mitFestweiseundRedBull Arena. ImNorden schließensich

dasRosental, derLeipzigerAuwaldundderZoo Leipzigan.

DieseWohnlage ist allein schondeshalbherausragend, weil

man vonhier aus inwenigenMinutenzuFußsowohl in der

City als auch imGrünen ist. Eine Shoppingtour oder ein

Restaurantbesuch rundumdenMarkt sindebensoleichtzu

unternehmenwieeine JoggingrundedurchsRosental. Und

auch derClara-Zetkin-Parkliegt inunmittelbarer Reichweite.

Über diezentraleAchseJahnallee wiederumlassensichper

AutooderStraßenbahn entferntereZiele inLeipzigansteuern.

Auchals Wohngegendgehört dasWaldstraßenviertel

zudenTop-Lagender Stadt. SeineBausubstanz und

architektonischeBedeutung machen es sogar zumZiel vieler

Touristen, gilt esdochals größtes in seiner ursprünglichen

GeschlossenheiterhaltenesGründerzeitviertel Europas

undgeschütztesFlächenarchitekturdenkmal. Zudiesem

einzigartigen Status trägt nicht zuletztauch unsere

Wohnimmobilie Via Regia bei. Rund umdenWaldplatz und

entlangderWaldstraße befindensich zahlreicheGeschäfte,

Restaurants, Bistros undArztpraxen.Der tägliche Bedarf

lässt sich damit auch in dieser ansonstenruhigenWohnlage

bequemdecken.

Das Wadplatz Palais (links)
aufwendig sanierte Immobilien im
Waldstraßenviertel (rechts oben &mitte)
Blick zum Waldplatz (unten rechts)



1

3



1 & 3: aufwendig sanierte Immobilien im Waldstraßenviertel
2: Arena Leipzig (seit 2019Quarterback Immobilien Arena)
4. Red Bull Arnea

4
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3



1: der Leipziger Stadthafen
2,4 & 5: aufwendig sanierte Immobilien im Waldstraßenviertel
3. Das Mückenschlösschen

5

2

4
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Innenvisualisierungen
der «Via Regia» mit

Mustermöblierung aus
der Sicht des Illustrators



LONGSTAYAPPARTEMENTS – FÜR EXKLUSIVES

WOHNEN AUFZEIT

Diemoderne Arbeitswelt istmobil, hoch flexibel undzum

großenTeil urban. Metropolen wie LeipzigziehenMenschen

an, die hier ihre berufliche Zukunftstarten oder auch für die

Dauer eines Projektes, eines Lehr-oder Forschungsauftrags

nur für einen überschaubaren Zeitraum planen. Letztere

schauen sich oft nicht erst auf demMietmarkt umoder

ziehen insHotel,weil sie in denkomplett eingerichteten

Apartments vonBoardinghouses oderApartmenthotels

bessereBedingungen vorfinden. Diese ServicedApartments

erlauben es,sich schnell in die neueStadt und vor allem

am Arbeitsplatzeinzuleben,weil sich beispielsweiseein

ConciergeserviceumAlltagsthemen kümmert.

Apartmentwohnen steht für einedeutlich individuellere

Wohnatmosphäre als sieklassischeHotels vorweisen.

Moderne „Großstadtnomaden“ finden hier auchmehr

Wohnfläche vor. Zumeist gibt eswie in der eigenenWohnung

getrennteWohn-und Schlafbereiche undeine Küchenzeile

mit voller Ausstattung.Wer siebewohnt, ist Selbstversorger

undhat in der Regel auchZugriff auf einenArbeitsplatzmit

gratis Internetanschluss.

Dieseserfolgreichegroßstädtische Wohnkonzeptwurde

imVia Regiaweiter gedacht. Statt der allgemein üblichen

Mikroapartments für Zeitarbeiter, Projektpersonal oder

Studenten umfasst unserObjektgroßzügigbemessene

Longstay Appartements für dengehobenenAnspruch.

Manager, Projektleiter und Professoren findenhier exklusiven

Wohnraum in Innenstadtnähe, der ihren besonderen

Ansprüchenauch für lange Zeiträume gerechtwird. Deshalb

wurdebei Einrichtung undAusstattungWert auf höchste

Qualität, Komfort und ein absolut stilsicheresInterieur

gelegt.DieseWohnwelten bietenein einzigartigesAmbiente,

zugleichaber alle Annehmlichkeiten,wie sie auch Serviced

Apartments aufweisen.

Eine Klasse für sich – die Longstay Appartements

im VIAREGIA:

• EXKLUSIVES AMBIENTE
DURCH AUSSERGEWÖHNLICH
HOCHWERTIGE AUSSTATTUNG

• KÜCHEN, SIDEBOARDS,
EINBAUSCHRÄNKE UND

BADEZIMMERSCHRÄNKE VON
HAND EINES SCHREINERS

• ALLE MÖBEL IN DESIGN-OPTIK
• JEDE WOHNUNG IN EIGNEM LOOK
• INDIREKTE BELEUCHTUNG IM

SCHLAFZIMMER UND BAD
• BADEZIMMER UND DUSCHE IN

TRAVERTINSTEIN-OPTIK
•DECKENHOHE GLAS-/TRENNWAND

IN DER DUSCHE
•HOCHWERTIGE ARMATUREN
•WEISS GEKALKTES VINYL IN DEN

WOHNRÄUMEN
• ENERGIEKONZEPT KFW 40

Anzahl Zimmer Größe in qm
Wohnungen

22 1,5 32 - 42 qm

18 2 37 - 50 qm

2 2,5 76 - 80 qm

1 3 85 qm

1 3,5 92 qm

44

.................................................

.................................................
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Wohnen/
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Bad

Eingang

Abstell.
WE 01
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Innenvisualisierung der «Via Regia» mit
Mustermöblierung aus der Sicht des Illustrators



Innenvisualisierung der «Via Regia» mit
Mustermöblierung aus der Sicht des Illustrators
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1. KFW-40-EFFIZIENSHAUS EE

Die Kennzahl 40 gibt an, dass das Effizienshaus nur 40 %

Primärenergie benötigt, verglichenmit einem Referenz -

gebäude (nach Gebäudeenergiegesetz). Zudem liegt der

Transmissionswärmeverlust bei nur 55 % des Referenz-

gebäudes. Der baulicheWärmeschutz ist somit um 45 %

besser.

2. ERSCHLIESSUNGS- & TIEFBAUARBEITEN

Vor Beginn der Tiefbauarbeitenwird bei Bedarf straßensei-

tig ein Verbau nach Vorgaben desBodengutachters sowie

des Statikers eingebracht. AufdemGrundstücksgelände

wird eine Baugrube nach Werkplanung desArchitekten

ausgehoben. Soweit erforderlich, wird eineWasserhaltung

installiert, um jederzeiteine trockeneBaugrube gewähr-

leisten zu können. Die notwendigenErdarbeiten erfolgen

auf Basis der sich aus dengeologischen Bodengutachtens

ergebenenstatischen Berechnungen. Alle Entwässerungs-

kanalarbeiten erfolgengemäßVorgabe der Behörden und

desHaustechnikplaners. AlsEntwässerungsleitungen

kommenPVC-LeitungenzumEinsatz. Diesewerden fach-

gerechtan den erforderlichen Kontrollschächte oder

öffentliche Bestandsleitungen angeschlossen unddem

öffentlichen Abwassersystemzugeführt.

3. ROHBAUUNDMAURERARBEITEN

AllenotwendigenEinzel-und Streifenfundamente oder

die Gründungsplatte aus Stahlbeton werdeneinschl. aller

erforderlichen Arbeits-und Bewegungsfugennach Vorgabe

des Statikers erstellt. Das neuzu errichtendeAußenmau-

erwerkwird gemäß der Statik aus Beton oderMauerwerk

nach AuflageStatiker ausgeführt. Die zuerrichtenden erfor-

derlichen statischenWände und Brandschutzwände z.B.

THundAufzug werden als Beton oderMauerwerkswände

nach Vorgabe der Statik bzw.nach geltendenSchall-und

Brandschutzanforderungen erstellt. Alletragenden Innen-

wändewerden gemauert oder als Betonwände errichtet.

Gleiches gilt für lastabtragende Stützen z.Bsp. imDG. Die

nichttragenden Innenwände derWohnungenwerden als

Gipskarton-Metallständerwände entsprechendder Verar-

beitungsrichtlinien der Hersteller (z.B. Siniat, Knauf, Rigips,

Lafarge oder gleichwertig) erstellt. Die Treppenläufe, einschl.

derenHaupt-und Zwischenpodeste,werden ebenfalls aus

Stahlbetonfertigteilen schallentkoppeltmontiert.
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4. UNTERGESCHOSS/PARKGRUBE

Die Fernwärmestationwird nach Rücksprachemit den

Medienbetreibern,dieHausinstallation inkl. aller Medien,der

Aufzugsschacht sowie PKW-StellplätzeundFahrradstellplätze

sind hier untergebracht. DasGebäudewird nach statischer

Berechnung auf einer Stahlbetonbodenplatte gegründet.Die

Wände werden in Fertigbeton,Ortbeton oderMauerwerk,

je nach Statik ausgeführt. Die PKW-Stellplätze sindüber

einenhalbautomatischen Park-Lift über die Zu-/Durchfahrt-

fahrt im EG erreichbar (z.B. Firma KLAUSoder gleichwertig).

5. FASSADE

Die Fassadenwerdennach der aktuellenWärmeschutzbe-

rechnungKFW40,mitWärmedämmung verkleidet.
Das Erdgeschosswirdmit Platten inNatursteinoptik lt.

Vorgabe Systemhersteller verkleidet.DieNatursteinoptik

der Fassadewird durch einen entsprechendenFarbanstrich
(nach VorgabeDenkmalpflege)komplettiert. Die Putzflächen

werden als Scheibenputz nach SystemangabenHersteller/

Architektangebracht. DieGesimse,Traufeund Putzbänder

werdenaus vorgefertigtenElementenausgeführt verputzt

undgestrichen.Die restlichen Fassadenflächen werdenwie

vor benannt verputzt.DasTor,dieHaustüren, Brüstungen

und Fensterverkleidungenwerdennach VorgabedesArchitek-

ten (sieheFenster) ausgeführt.DieHoffassadewird als Putz-

fassademit demFarbanstrich wie vor benannt ausgeführt.

6. INNENWANDFLÄCHEN

6.1Kellergeschoss

Sämtliche Innenwandflächen ausMauerwerk oder Beton-

fertigteilen bestehend,werden verfugt,alle Wandflächen

aus Beton werden optisch so belassen.

6.2 Treppenhaus

ImTreppenhaus sowie im Foyer wird die Ästhetikder Fas-

sade stilistisch übernommenmit einemBodenbelag in Na-

tursteinoptik und einem Sockel in Natursteinoptik versehen.
Der Treppenaufgang erhält einen Belag aus Feinsteinzeug
farblich angepasst und einen Sockelca. 10 cmhoch. Im
Hauseingangsbereich befindetsich die Briefkastenanlage
undKästen für die Paketannahme. Gestaltungsvorschlag

gemäß Architekten.

6.3Wohngeschoss

Alle Innenwände der Apartmentswerdenmit einemGips-
spachtel oder GK-WändeninQ3Qualität versehen.Im

Nachhinein werden die nicht verkleidetenWände geglättet

undgestrichen.

7. DACHFLÄCHEN

DasDachwirdalsMansarddach mit Flach-Ton-Ziegel

ausgeführt. IndieMansardgauben werdenFenster

aus Aluminiumeingesetzt. Der äußere Gaubenrahmen erhält

eine Alu-Verkleidung/Rahmen/Verblechung in der Fensteroptik.

Die Dachschräge wird zusätzlichmit Dachflächenfenstern

(Veluxoder Roto) versehen.

8. DACHKLEMPNERARBEITEN

Die Fallrohre werdenin PVC oder Metallblech innerhalb der

Fassadendämmunggeführt.Die auf derTraufe liegendeRinne

wird inTitanzink oder eingefärbter Aluverblechungausgeführt.

SämtlicheVerwahrungen undVerkleidungenwerden inTitanzink
oder Alu ausgeführt. Fassadenverblechungenwerden aus

Titanzink oder eingefärbtemAluminiumausgeführt.

9. FENSTER

DieFensterelemente,GlaskubenundGaubenfenster werden
nach Gestaltungsvorgabe desArchitektenals Aluminium-

Fenster ausgeführt.
Die Fensterwerdennach VorgabeFachingenieur mit einer
Sonnenschutzbeschichtungversehen. Lt.Vorgabedes
ieWandverkleidung



Energieberaters, wird im Bereich der Loggien Straßenfassade

eine Lochblech- oder Stahldrahtverkleidung nach

Genehmigung Denkmalschutz, erfolgen. Die Wandverkleid-

ung bzw.dieFensterpaneele werdenmiteingefärbter Alu-

miniumbeschichtunghergestellt.GemäßdenVorschriften

werdengefährdeteBereiche derFensterund Fensterbrüstungen

laut DIN18008-4gegenAbsturzgesichert.DerU-Wert der

Fenster wird nach derBerechnungunter Berücksichtigungder

gültigenEnEVdenAuflagenderKfW angepasst, beträgt aber

mind.0,80Wm²/K.Alle Balkontüren bzw.dieAustritte werden

imSchwellenbereichnachVorgabe deraktuellenFlachdach-

richtlinie eingebaut.Die imMansardbereich befindlichen

GaubenwerdenvomZimmermannerstellt, seitlichmit Schiefer

o.Ä. verkleidetunderhalten andenVorderkanteneine ent-

sprechenddenFensterrahmen eingefärbteVerkleidung.Dieauf

demDach aufliegendenDachflächenfenster werdenals Klapp-

Schwingfenster mitVerschattung außerhalb liegenden (Vertikal

-Markisen), eingebaut.DieVerkleidungder Außenfensterbänke

erfolgtmitTitanzinkoder eigefärbten Alu-Blechen.

10. FENSTERBÄNKE

Die Innenfensterbänke (EG, FestverglasungenundDG)

werdenals Natursteinfensterbänke farblich angepasst an

den Bodenbelag bzw. an die Fensterfarbe wandbündig

eingebaut. Nach Gestaltungsvorgabe desArchitekten.Dies

betrifft auch die Bereiche an der Festverglasung.

11. TREPPENHAUS

Die Treppenhauswändewerden gemäß Punkt 7 ausgeführt.

Aufallen Podestenwird ein gefliesterSockel ca. 10 cmhoch

angebracht. Die Fußböden und die Treppenwerden inSicht-

betonbelassenodermitFeinsteinzeug gefliest.DieUntersichten

werden lt. Farbkonzept füreinePaketstationangebracht.Des

weiterenwirdeinevomInnenarchitektenaufdasObjektabge-

stimmteLichtgestaltungvorgesehen.DasTreppengeländer ist

ausFarbbeschichtetemStahl (Metallwange,Flachstahlgeländer

undHandlauf), FarbgebungnachVorgabeArchitekt.

12.METALLBAU –GELÄNDER, BALKONE UND HANDLÄUFE

AlleWohnungenaußer das EG straßenseitig,haben einen

Balkon oder eine Terrassebzw.eine Loggia. Der Bau der

Balkone erfolgtmonolithisch aus Beton. Die Brüstungen

werden der Fensterfarbe entsprechend als farbige Metall-

Konstruktionen angebracht. Hofseitigwirdein Metall-

geländer inder gleichenOptik/Konstruktion wiedas

Treppengeländerangebracht. Die Beläge der straßenseiti-

gen Loggienbestehenaus einheimischenHartholz. Der

Belag wird an denAbläufen revisionierbar ausgeführt. Das

Treppengeländerwird,wie in Punkt 10 beschrieben

ausgeführt.

13. TÜREN

DieHauseingangs-undHoftürenwerden inAluminium

zweiflügligmitOberlicht undVerkleidung, nach Vorgabedes

Architekten,hergestellt.DieTürerhält eineelektronischeVer-

riegelung(Mediator) mit Paniköffnung (nach AuflageBrand-

schutz) undelektrischemÖffner. Es werdenWohnungsein-

gangstüren vonWestago. glw. (Rohbaumaß ca. 2,135m),

nach VorgabedesPlaners eingebaut. DieTür-und Fenster-

griffehaben eineangepasste Farboptik.DieWohnungs-

innentüren PRÜM o. glw.(Rohbaumaß 2,135m)werdenmit

profiliertem Türblatt mittelsVertikal-Kassette oberflächen-

fertig und endbehandeltweiß eingebaut. DieKellertüren, die

entsprechenddenAuflagendesBrandschutzesherzustellen

sind,werdenals Stahlblechtüren Fa. Hörmannmit Ober-

türschließern eingebaut.Das Rolltor wird in farbigem Alu-

miniumVorgabe Architekt ausgeführt.Die Kellertrennwände

werden aus Aluminiumlamellen ausgeführt.

14. SCHLIESSANLAGE
Sämtlliche Schlösser, Haustür, Briefkasten, Hoftür,
Wohnungseingangstür und Kellertüren, werdenmit einem
hochwertigen, geichschließenden Schlüssel geöffnet und
verschlossen werden können. Je nach Vermietungskonzept
kannaucheinedigitaleSchließanlageeingebautwerden.Zudem



wird jedemStellplatzbesitzer eineeigeneFernbedienungzur
Verfügunggestellt.

15. ESTRICH

AlleRäumemit Ausnahmeder Bäder erhalten einen

schwimmend verlegtenAnhydritestrich auf Trennlage (Tritt-

schalldämmung) und Randdämmstreifen zu denWänden,

gemäß Planung fach-und DIN-gerecht eingebaut. In allen

Bädern und Eingangsbereich EGwird Zementestrichein-

gebaut. Der Fußboden imKeller wirdmit einer auf epoxyd-

harzbasierende Beschichtung grau versiegelt.

16. BODENBELÄGE

In allen RäumenderWohnungen, ausgenommenBäder

undWCs, kommenVinyldielen in der Holzart Eiche weiß

gekälktoder Naturoptik versiegelt zurAusführung.Die Ver-

legungerfolgt inkl. Holzsockelleiste. Preisklassebis 40,-€/m².

17. FLIESENARBEITEN

17.1Wandfliesen Innenräume

DieWandflächen der Bäder undWCswerdenmit Feinstein-

zeuginNatursteinoptik großformatig ab 60x60cm im

Dusch-Wandbereichwandhoch, imDünnbettverfahren mit

einemgeeignetenKleber verklebtundmineralisch verfugt.

Format, Farbe undVerlegungerfolgt nach Festlegung des

Bauherrn undArchitekten.Die benanntenRäume werdenwie

folgt gefliest,d.h. je nach Objekt (Duscheraumhoch; Wanne,

installationshoch ca. 1,20m), ansonsten ausschließlih

Sockelfliesen.DieWände hinter demWCund WTerhalten

HPL-Möbelplatten, Bemusterung durch denArchitekten.

17.2 BodenfliesenInnenräume

Die Bodenfliesen der Bäder undWCswerdenmit einer

Feinsteinzeug-Fliese inNatursteinoptik großformatig in der

Preisklasse 45,-€/m²imDünnbettverfahren mit einem ge-

eignetenKlebergefliestundmineralisch gefugt.Alle An-

schlussfugen an den Badewannen und Brausewannen sowie

Bodenfugen werden mit dauerelastischem Fugenmaterial

ausgespritzt.Es handelt sich hierbei umWartungsfugen.

Die Bäder erhalten Zähler, Absperrventile, und Revisions-

klappen.

18. TROCKENBAUARBEITEN

AlleVerkleidungen,VerkofferungenundVorwände sowie

abgehangenenDeckenwerdenals Trockenbauarbeiten

entsprechenddengeltendenVorschriften und Bestimmun-

genausgeführt. Allenichttragenden Innenwände werdenals

Gipskarton-Metallständerwände nach Herstellerrichtlinie

(Hersteller Rigips,Knauf, Lafage o. glw.) erstellt. In allen Ge-

schossenwerden in TeilbereichenderWohnungen (eventuell

Bäder, Abstellräume) abgehangeneGipskartondeckenfür

Beleuchtung eingebaut. DieWohnungstrennwände zum

Treppenhaus oder Hausflur (öffentl. Bereich) werdenmassiv

mit KS-MWoder aus Trockenbauwändenmit Stahlblech-

einlage gemäßDINENV1627 sowie Brandschutz-und

Schallschutzauflagen ausgeführt.

19.MALERARBEITEN

AlleWand-undDeckenflächen in derWohnung werden in

Q3-Qualität gespachtelt undmit einem Anstrich gemäß

Farbkonzept des Innenarchitekten mit Dispersionsfarbe

versehen.

20 . ELEKTROINSTALLATION

DiegesamteelektrischeAnlagewirdnach Richtlinien derVDE

unddenVorschriftendes Stromlieferanten ausgeführt. Der

Sicherungskastenbzw.dieUnterverteilung werden jeweils

im EingangsbereichderWohnung installiert. Die Installation

der Leitungen,Schalter undSteckdosenimKGerfolgt als

Aufputz.In denWohnräumen werdenweißeSchalter und

Steckdosenaus demSchalterprogramm GIRA (E2Reinweiß)

eingebaut. DieBäder unddie Aufenthaltsräumeerhalten

eine indirekte LED-Beleuchtung. DieAnzahl richtet sichnach

derGröße desRaumes. ImTreppenhauswerdenmoderne



Deckenleuchteneingebaut, die übereinenBewegungsmelder

geschaltetwerden.Die Balkone undLoggien verfügenüber

AußensteckdosensowieAußenbeleuchtung.Die Fassaden-

beleuchtungundHausnummernbeleuchtung sowiedie

Beleuchtung derAußenanlage erfolgt gemäß Vorgabedes

Architekten.DieAusstattungderWohnungen inArt undUm-

fangder Schalter undSteckdosenerfolgt gemäßAuflistung:

Wohnzimmer inkl. Eingangsbereich:

6 Steckdosen

2 -3 Lichtschalter je nach Grundriss

2Deckenauslässe

2Multimediadosen

1-2 Antennenanschlüsse

1 Thermostat

1 Ladestation, Handy/Fernseher

2 USB-Steckermit einer Ladestationen

Schlafen:

3 Steckdosen

2 Lichtschalter

1 Thermostat

2USB-Stecker

1Antennenanschluss

1AnschlussSchrank

1Anschluss LED

Bad:

3 Steckdosen

1 Lichtschalter

1 LED indirekte Beleuchtungnach Größe des Bades

1 Schalter HHK

1 Radio DAB +Bluetooth

1 Lüfter

1 ThermostatKüche/Kochen:

3Arbeitssteckdosen(nach AuswahlWE)

1Herdanschluss /1AnschlussUmluftgerät

1 Anschlussgeschirrspüler(nach AuswahlWE)

1 Kühlschrankanschluss

1 Lampenauslass/ LED Lichtleiste

Balkon/Loggia:

1 Steckdose

1 Lichtschalter innen

1 Lichtquelle Auswahl Architekt

Kellerbox:

1 Beleuchtung

1 Lichtschalter

1 Steckdose

21. HEIZUNGSINSTALLATION

DieWohnungen werdendurch eine imKellergeschoss

eingebauteHeizanlage (Fernwärme) versorgt und beheizt.

Verteilleitungenund Steigestränge werden in C Stahlrohr

bodenverlegte LeitungeninMetallverbundrohr ausgeführt.

Die Auslegungerfolgt über die Berechnung des Ingenieur-

büros nach Vorgabe der Richtlinien. AlleWohnungen

erhalten eine im Estrich verlegteFußbodenheizungmit

Einzelraumsteuerung. Ausgenommen hier von sinddie

Hauswirtschaftsräume. In denBädern sind zusätzlich halb-

hoheHandtuchheizkörper mit elektrischer Einzelschaltung

vorgesehen(Fabrikat Optiline Eco RAL9016).DieWärme-

regelung der Fussbodenheizungerfolgt über Raumtemperatur-

fühler. DieAbrechnungderHeizkostenerfolgtüber Wärme-

mengenzähler (Miete) in den Fussbodenheizungsverteilerkästen.

22. SANITÄRINSTALLATION

Die Installation der Schmutzwasserfallstränge erfolgt in

schallgedämmten Abflußrohr. Die SW-Anbindeleitungen

innerhalb der NasszelleninHTRohr. Die Kaltwasserrohrlei-

tungenwerden in Edelstahlrohr (Verteilleitungenund Steige-

stränge bis zudenKaltwasserzählern) ausgeführt. Innerhalb

derNasszellenerfolgt die Verrohrung inMetallverbundrohr



vorisoliertmit Dämmung. DieWarmwasserbereitung inden

Wohnungen erfolgt über elektrischeDurchlauferhitzer

gemäß Planung (Fabrikat ClageDCXnextfür die Bäder bzw.

MBH 3 für die Spülen – 2l/minmax.Durchflussmenge). Die

Ausstoßzeiten der Warmwasseranlage richtensichnach der

VDI 6003Anforderungsstufe 1. Die Einrichtungsobjekte

gemäßPlan VorschlagInnenarchitekt.

Dusche/Wanneje nach Wohneinheit

Waschtisch: Keramag Renova Plan Nr. 1 Sanitärkeramik

weiß mit Oberflächenveredelung

Siphon: Röhrensifon, verchromt

Modell: Keramag Renova Plan Nr. 1mit Oberflächen-

veredelung (Aufsatzwaschtisch,wodieWM separat steht)

550 x440mm

VitrA-S20 Einbau-Unterbauwaschtisch (in den Bädern mit

WM) 550 x 450mm

Armatur: Einhebel-Waschtischmischer HansGrohe Rebris E

Cool Star, Chrom

WC-Modell: Keramag Renova Plan Nr. 1 mit Oberflächen-

veredelung Farbeweiß, Sitz mit Softclose

Druckplatte: TECEbase, weiß

Wanne: VitrA

Modell: Integra 1.800 x800mm; Acryl5mm, Farbe weiß

Armatur: Einhebel-Mischbatterie AufputzHans Grohe

Rebris E chrom, mit Handbrause Croma Select E, Brause-

halter Porter S, Brauseschlauch Isiflex

Ablaufgarnitur: FlexaPlus Hans Grohe, chrom

Dusche:

Bodengleich gefliestmit Ablaufrinne, Teceoder gleichwertig,

AbdeckungEdelstahl gebürstet

Trennwand:Echtglas, ESG klare Verglasung,nach Statik

Armatur: Croma Select S Showerpipe 280 ecosmart, chrom

Bad-Kosmetikspiegel: beleuchtet

Badheizkörper: Die Badheizkörper halbhoch Optiline ECO

oder gleichwertig RAL9016.

Die vorgesehenenAccessoires, wieHandtuchhalter/Harken,

Toilettenpapierhalter, WC-Bürste vonHans Grohe Serie Add

Stories chrom etc. werdenmöglichst eingebaut.

Küchenanschlüssemit Eckventilen für Spültisch-und Spül-

maschinenanschluss Hans Grohe Talis M 54 Einhebelkü-

chenmischer 270, chrom. In jederWohnung ist ein Anschluss

für eineWaschmaschine separat oder im Bereich der Eck-

ventileWaschtisch vorgesehen.Die Verbrauchszählung des

Kaltwasserverbrauchs erfolgt über Zwischenzähler.

23.HAUSTECHNIK

Leitungen für Schmutz-und Regenwasserwerdenan das

städtischeKanalnetz angeschlossen.DieWasserversorgung

erfolgt aus demVersorgungsnetz derkommunalen Wasser-

werke.AlleInstallationen erfolgennach einschlägigenVor-

schriftenundRichtlinien undwerdenkomplett neueingebaut.

DerHof verfügtüber einenAußenwasserhahnzurBewässe-

rungund ReinigungderAußenanlage. Für die Schmutzwas-

serfall-und Sammelleitungen wirdheißwasserbeständiges

Kunststoffrohr verwendet.DieTrinkwasseranlagewird mit

Mehrverbundrohr in denWohneinheitenundmit Edelstahl in

denSträngen ausgeführt. Sämtliche Leitungenwerdenschal-

lentkoppeltmontiert.Die Isolierungerfolgtnach ENEV.22.

24. LÜFTUNG

Bäder undWCs, Feuchträume, die nicht über Außenfenster

verfügen, erhalten nach Lüftungskonzeptdes Ingenieurbü-

ros eine zentral übers Dach führende Abluftanlage, gemäß

DIN1946/6und18017. Die Zirkulation und Luftzufuhr

straßenseitig werden über ALDAußenluftdurchlass im

Bereich der Fenster und Türen sichergestellt. Hofseitig

werden indie FensterRegel-Airs zurGewährleistungdernot-

wendigenLüftungeingebaut.



25.AUSSENANLAGEN

Die Außenanlagenwerdengemäß der Freiflächenplanung

desArchitektenhergestellt. Notwendige Zuwegungenzum

Hauseingang, Parkplatz, Müllplatz werdenmit Pflaster oder

Beton-Gehwegplattenbelegt.Die Einfahrt straßenseitig

erhält ein elektrisch beschriebenesRolltor, welches auch

mit einer Fernbedienung bedienbar ist. Der Boden in der

Durchfahrt wirdmit einer Beschichtungauf Epoxidharzba-

sis nach OS8-System ausgeführt. Die Feuerwehraufstell-

fläche sowiederMüllplatz werdengepflastert. ImBereich der

hofseitigenStellplätze wird nach Machbarkeitsprüfung der

Stadtwerke Leipzigeine Elektrotanksäule installiert.

26.DREIFACHPARKGARAGE/COMBILIFT

Die Einfahrt in das Gebäude befindet sichauf der rechten

Hausseite in der Jahnallee. DieWände undDeckender

Garage werden in Stahlbeton oderMauerwerk gestrichen

errichtet. Es werden 14 Parkplätze mit einemCombiliftsys-

tem (z.B. Klaus oder gleichwertig) eingebaut. ImHofbereich

werden ebenfalls 3 Stellplätze angeordnet,davon ein Behin-

dertenstellplatz.

27. AUFZUG

Geplant ist ein Personenaufzugder Fa. Schindler oder

gleichwertig. Der Aufzug wird für min. 6 Personen mit einer

Nutzlast von min. 450 kg ausgelegt und ist Antriebsraumlos.

Die Gestaltung desFußbodenbelags erfolgt analog

Treppenhausbelag. Die Ausstattungder Kabine erfolgt nach

Auswahl desBauherrn oder Architekteninmoderner Form.

28. MAISONETTEWOHNUNGEN

DieMaisonettewohnungen erhalten eineDachterrasse mit

optischer TrennwandzumNachbarn.Für dieWohnungen

wird ein Kaminanschluss (Querschnitt nach Berechnung

Fachingenieur und BSFM) vorgesehen.Die innenliegenden

Treppenwerden je nach Nutzungdarunter offen oder ge-

schlossen als Eichentreppen ausgeführt.

29. BAUREINIGUNG

DasgesamteGebäude wird endgereinigt vorderNutzungs-

übergabe oder Vermietungübergeben.

30. INNENAUSSTATTUNG

Zu den Einrichtungsgegenständenindividuell und nach

Auswahl Innenarchitekt zählen:

• Garderobe,

• Pantryküche,

• Couch,

• Sessel,

• Couchtisch,

• Esstischmit Stühlen,

• Lowboard,

• TV (Wohnen),

• Schrank- Schiebetüren

• Schlafzimmer,

• Bettmit Nachttischen,

• Balkontischmit Stühlen,

• Vorhänge,

• Beleuchtung aller Räume.
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Alslangjähriger Initiator von Immobilienprojekten

genießt die KWP-Gruppe ein Renommee, das auch der

Werthaltigkeit des in diesem Exposé vorgestelltenObjekts

gerechtwird. KWP steht für das Ziel, in einzigartigen

Lagequalitäten mit Könnenund Leidenschaftnachhaltige

Wohnwerte für Kunden zuschaffen und kreative Ideen in

der städtischen Gestaltung einzubringen. Die hochwertig

sanierten oder neu errichteten Objekteder KWP entstehen

als Ergebnis besonderer Anforderungenhinsichtlich

Qualität, Architektur,Bauweise und Ausstattung.Dabei

ergibt sich für die Investoren bzw.Kunden der KWP nicht

nur die Möglichkeit, architektonisch reizvolle, einzigartige

Gebäude zuerhalten, sondern auch die Schaffung von

unorthodoxemWohnraums zu ermöglichenund dabei

noch Renditen zu erzielen.

DieART-Projekt-Plan GmbH widmet sich vor allem dem

mehrgeschossigenWohnungsbau für große Bauträger und

dies seit2013 verstärkt imNeubaubereich. Dort wendet sie

das komplette Spektrum an Ingenieur-undArchitekten-

leistungen an. Ihr Anspruch ist es,Architekturzuschaffen, die

ein hohesMaß an Ästhetikund kompromissloseFunktionalität

miteinander in Einklang bringt.

Thomas Seeliger Igor Smirnow

Art Projekt KWP Gruppe
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Eindrücke der
Geschwister-Scholl-Straße 9



Eindrücke vom Eutritzscher Markt 7



Eindrücke der Kohlgartenstraße 3



Eindrücke der Dufourstraße 21



AUSZUGDERREFERENZEN M2

RaschwitzerStr. 4 500

Sattelhofstraße 650

Sebastian-Bach-Str. 13 1.000

Eisenbahnstraße 166 900

Großsteinberg 250

Pistoriusstraße 43b 1.000

EFHWeiß 150

LausitzerStahlbau 8.500

Untere Kirchstraße 150

Kunadstraße 2 800

Petersteinweg17 1.200

Bülowstraße 22, 24 1.200

Davidstraße 9 1.600

Mittelstraße 10 400

Moschelesstraße 10 1.000

Novalisstraße7, Berlin 4.400

Dorfstraße 4a, Kitzen 200

Endersstraße 5 900

Franckestraße 5, 7 800

Hauptstraße 24 350

Tschaikowskistraße25 200

Tschaikowskistraße29 200

Harkortstraße 21 900

Davidstraße 4 600

Davidstraße 11 1.300

Jacobstraße 25 1.490

AmHain 37 200

Dammstraße 17 800

HolzhäuserStr. 39 1.300
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